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Newsletter 20 | P&R  

 

Gläubigerversammlungen der P&R Gesellschaften 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die 

Insolvenzverfahren der P&R-Gruppe mitteilen. 

 

Wie berichtet fand am 17.10.2018 die Gläubigerversammlung der P&R 

Gebrauchtcontainer Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH sowie am 18.10.2018 die 

Gläubigerversammlungen der P&R Container Vertriebs- und Verwaltungs-GmbH 

und der Transport-Container GmbH  in der Olympiahalle in München statt. Am 

22.10.2018 findet dann noch die letzte Gläubigerversammlung der P&R Container 

Leasing GmbH in der Reithalle, Heßstraße 132, 80797 München statt. 

 

Die Versammlungen, zu denen alleine am Mittwoch ca. 2.500 Gläubiger persönlich 

erschienen sind, begannen jeweils mit einem ausführlichen Bericht des 

Insolvenzverwalters RA Jaffé. Dieser geht davon aus, dass das Schneeballsystem 

der P&R-Gruppe bereits seit mindestens acht Jahren lief. Seither habe P&R die 

fälligen Auszahlungen an die Anleger nur noch mit neu eingeworbenem Geld 

finanziert. Die Anlagen seien aber nach der Insolvenz des Konkurrenten Magellan 

2016 und 2017 eingebrochen, sodass die verbliebene Liquidität im März 2018 

endgültig aufgebraucht war. Die Aussagen decken sich mit unseren berichteten 

Erkenntnissen, wonach P&R jahrelang Mieten deutlich über dem Marktpreis an die 

Anleger bezahlt hat und die dafür erforderliche Liquidität aus einem überteuerten 

Containerverkauf an die Anleger finanzierte.  

 

Der Insolvenzverwalter versucht, das derzeit laufende Geschäft mit den Containern, 

die von der Schweiz aus an Reedereien und Leasingfirmen vermietet werden, weiter 

zu betreiben und erst nach und nach zu verkaufen. Bis 2021 rechnet der 

Insolvenzverwalter so mit Einnahmen von rund 560 Mio. Euro. Wichtig sei, die 

Gesellschaft in der Schweiz nicht mit in die Insolvenz zu ziehen. Eine erste 

Abschlagszahlung soll bei diesem mehrstufigen Verwertungskonzept 

voraussichtlich im Jahre 2020 erfolgen.   

 

Der Insolvenzverwalter sowie der bisherige Gläubigerausschuss wurden in allen 

drei Versammlungen jeweils im Amt bestätigt. Die SdK ist ebenfalls bei allen drei 

Gesellschaften im Gläubigerausschuss vertreten und wird in dieser Funktion den 

Insolvenzverwalter unterstützen und auch überwachen. An dieser Stelle möchten 

wir uns bei Ihnen nochmals für die erteilten Vollmachten bedanken.  
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Nach derzeitigem Kenntnisstand ist mit einer Gesamtquote von ca. 15 % zu 

rechnen. Je nachdem, wie viele Rechtsstreitigkeiten geführt werden, kann sich die 

prognostizierte Verfahrensdauer von ca. 5 Jahren noch erheblich verlängern. 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl an 

Betroffenen nur unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können.  

 

München, den 18.10.2018  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V 
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